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Museen und Ausstellungen

Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
Hans-Thoma-Straße 2–6: „Fragonard –
Poesie und Leidenschaft“ (10–18 Uhr). –
Junge Kunsthalle: „Alexandra Huber –
oops! ...“ (10–18 Uhr).

Badisches Landesmuseum (im
Schloss): „Imperium der Götter“ (10–18
Uhr), 15 Uhr Führung „Imperium der
Götter“, 16 Uhr Happy-Friday-Führung
„Ägyptische Kunst. Was steckt dahin-
ter?“.

Naturkundemuseum, Erbprinzenstra-
ße 13 (Friedrichsplatz): Tier des Monats
„Braunkehl-Faultier (Bradypus varie-
gatus)“ (9.30–17 Uhr).

Zentrum für Kunst und Medientechno-
logie (ZKM), Lorenzstraße 19, Muse-
umsbalkon: „Marion Kalter – Silent Pie-
ce“; ZKM-Medientheater: 19 Uhr Film-
preview „Sasha Waltz. Ein Portrait“;

Medienmuseum: „Holografie aus der
Sammlung des ZKM“, „AppArtAward
2013 – Highlights“, „Sasha Waltz. In-
stallationen – Objekte – Performances“,
„ZKM_Gameplay“ (10–18 Uhr). – Mu-
seum für Neue Kunst: „Generosity. Ge-
schenke und Leihgaben aus der Samm-
lung des ZKM“, „Weltreise. Kunst aus
Deutschland unterwegs. Werke aus dem
Kunstbestand des ifa 1949 – heute“,
„Schriftfilme. Schrift als Bild in Bewe-
gung“, „Die Gernsback Prophezeiung.
Father of the Science Fiction“, „global
activism“, „Kata Legrady. Smart
Pistols“ (10–18 Uhr). – Bibliothek/Me-
diathek. (11–19 Uhr). – Städtische Gale-
rie, Hallenbau A, Lichthof 10:
„Cloud_Ulrike Michaelis“, „Zeichen.
Sprache. Bilder. Schrift in der Kunst seit
1960“ (10–18 Uhr).

Badische Landesbibliothek, Erbprin-
zenstraße 15: „Die Dritte Welt im Zwei-
ten Weltkrieg“ (9–19 Uhr).

Regierungspräsidium am Rondell-
platz, Karl-Friedrich-Straße 17 (ehe-
mals Landesgewerbeamt): Schulkunst-
ausstellung „Farbe – Licht“ (11–18 Uhr).

Naturschutzzentrum Rappenwört,
Hermann-Schneider-Allee 47: „Patente
Natur-NaturPatente – Was Bionik der
Umwelt bringt“ (12–17 Uhr).

Generallandesarchiv, Nördliche Hilda-
promenade 3: „Kulturlandschaft Auto-
bahn“ (8.30–19 Uhr).

Info-Center am Hauptfriedhof, Haid-
und-Neu-Straße 33: „Prunkvoll bestat-
tet. 100 Jahre Bürklin’sches Mausoleum
auf dem Hauptfriedhof Karlsruhe“ (10–
17 Uhr).

Theater
Badisches Staatstheater. Großes Haus,

20 Uhr „Der Fliegende Holländer“. –
Kleines Haus, 9 und 11 Uhr „Die Weih-
nachtsgans Auguste“, ab sechs Jahren. –
Junges Staatstheater in der Insel, Karl-
straße 49b: 11 Uhr „Matti und Sami und
die drei größten Fehler des Univer-
sums“, ab neun Jahren.

Kammertheater, Herrenstraße 30/32:
19.30 Uhr „Heiße Zeiten“. – Theatersaal

K2, Kreuzstraße 29: 20 Uhr „Oben blei-
ben! – Die Überlebenden der Titanic“.

Sandkorn-Theater, Kaiserallee 11:
Fabrik, 19.30 Uhr „Der nackte Wahn-
sinn“. – Studio, 19 Uhr „Die verlorene
Ehre der Katharina Blum“. – Kinder-
und Jugendtheater, 10 Uhr „Der Räuber
Hotzenplotz“, ab fünf Jahren.

Jakobustheater in der Fabrik, Kaiser-
allee 11: 20 Uhr „Frohe Feste“.

Kulturzentrum Tollhaus, Alter
Schlachthof 35: 20 Uhr „Caveman“.

d’Badisch Bühn, Durmersheimer Stra-
ße 6: 20.15 Uhr „Em Karle sei Dande“.

Kinos
City Universum: 17/20.30 Der Medi-

cus, 18 Buddy, 20.15 Der Hobbit:
Smaug’s Einöde in 3-D-Digital, 14.30
Der Hobbit: Smaug’s Einöde, 17.30/
20.15 Das erstaunliche Leben des Walter
Mitty, 14.30/17.30 Die Eiskönigin, 17
Die Tribute von Panem – Catching Fire,
14.30 Fack ju Göhte, 20.30 Patron Mutlu
Son Istiyor türk. OmU, 20.45 Dükün
Dernek türk. OmU, 15 Dinosaurier – Im
Reich der Giganten, 14.45 Das kleine
Gespenst (am Europaplatz).

Filmpalast am ZKM: 17/20/23.15 Zwei
vom alten Schlag, 14.45/17.30/20/23.15
Die Pute von Panem, 14.15/17.15/20.15
Diana, 20.45/23 Paranormal Activity:
Die Gezeichneten, 17.15/20/23 Das er-
staunliche Leben des Walter Mitty, 14
Streetdance Kids in 3-D-Digital, 14/
16.45/20.30(mit Pause)/22.30 Der Medi-
cus, 14/18.15 Buddy, 16.30/19.30 Der
Hobbit: Smaug’s Einöde, 14.30/

20.45(mit Pause) Der Hobbit: Smaug’s
Einöde in 3-D-Digital, 14.15 Die Eiskö-
nigin in 3-D-Digital, 14/16.45 Die Eis-
königin, 14 Die Tribute von Panem –
Catching Fire, 17.45/20.15/23 Fack ju
Göhte, 23.15 Machete Kills. – Imax:
19.45/23.15 Der Hobbit: Smaug’s Einöde
in 3-D-Digital, 15.45 The Hobbit: The
Desolation Of Smaug engl. Orig. in 3-D-
Digital (Brauerstraße 40).

Die Kurbel: 15.30/17.45/21/22 Das er-
staunliche Leben des Walter Mitty, 16/
19 Der Medicus, 20 Der Hobbit: Smaug’s
Einöde, 18.45 Inside Llewyn Davis,
13.35/14.45/16.45 Buddy, 14 Die Eiskö-
nigin, 23.15 The Counselor, 23.20 Carrie
(Kaiserpassage 6).

Schauburg: 19 All Is Lost dt., 18
Dancing in Jaffa, 14 Das Mädchen und
der Künstler, 16/20 Der Medicus, 15.45/
19 Diana, 15 Die wunderbaren Reisen
des kleinen Nils Holgerson (1981)/Kin-
derkino, 14 Ella und das große Rennen,
16.45 Imagine, 23.20 Only Lovers Left
Alive dt., 21.15 Only Lovers Left Alive
engl. Orig. mit dt. UT, 22.45 The Hobbit:
The Desolation Of Smaug engl. Orig. in
3-D-Digital, 21.15 Blau ist eine warme
Farbe (Marienstraße 16).

Kinemathek im Studio 3: 15 Wo ist
Winkys Pferd?, 19 Una Noche – Eine
Nacht in Havanna mit dt. UT, 21.15 I
Used To Be Darker mit dt. UT (Kaiser-
passage 6).

Konzerte
Förderkreis Kultur, Europahalle:

19.30 Uhr „Kastelruther Spatzen“.
Jubez, Kronenplatz 1: 20.30 Uhr „Zöl-

ler Network Session 17“.
Karlsruher Meisterkonzerte, Kon-

gresszentrum, Konzerthaus: 19.30 Uhr
„Doppelgipfel“.

Tipps und Treffs
Altentagesstätte Oststadt, Ecke

Schönfeld- und Parkstraße: 14–18 Uhr
für jedermann.

Arbeiterwohlfahrt, Bezirk Rüppurr,
Oskar-Hartlieb-Begegnungsstätte, altes

Rathaus Rüppurr, Lange Straße 69: 14–
18 Uhr gemütliches Beisammensein.

ASV Grötzingen, Im Sportzentrum
Grötzingen: 14.15–16.30 Uhr „Rehabili-
tations-, Präventions- und Gesundheits-
training für ältere Menschen“.

Caritasverband, Offene Demenzgrup-
pe Durlach, Anna-Leimbach-Haus, Blu-
mentorstraße 6–10: 9.30–12.30 Uhr Be-
treuung demenziell erkrankter Men-
schen.

„Emotions Anonymous (EA)“, Vor-
holzstraße 47: 19.30 Uhr Treffen.

Karlsruher Club 50-Plus, Adlerstraße
33: 14 Uhr „Spiele – gemütliches Bei-
sammensein“.

Medienbus der Stadt: 13.30–15 Uhr
Weiherfeld/Dammerstock, Links der
Alb/Ecke Belchenstraße; 15.30–16.30
Uhr Oberreut, Rudolf-Breitscheid-
Straße; 16.45–17.30 Uhr Bulach, St.-
Georg-Straße.

Selbsthilfegruppe Osteoporose, Ge-
sundheitszentrum IKK classic, Stein-
häuserstraße 13: 8.30–9.30 Uhr „Mit
Sport und Spaß zur Fitness“.

Geburtstage und Jubiläen
Heute feiern Geburtstag: Berthold

Junker, Neureut (94 Jahre); Berta Rüb-
sam, Innenstadt-West (90 Jahre); Anna
Bruttel, Südweststadt (90 Jahre); Karl
Keller, Waldstadt (90 Jahre); Hilda
Schug, Durlach (90 Jahre); Gülsel Altun,
Neureut (75 Jahre); Ingrid Anna Mau-
ritz, Neureut (70 Jahre); Rudolphe Ro-
bert Delmas, Neureut (70 Jahre).

Goldene Hochzeit feiern heute: Ewald
Riehm und Gerlinde geb. Stolz, Weiher-
feld.

Notdienste
Apotheken. Fr. 8.30 Uhr bis Sa. 8.30

Uhr. Adler-Apotheke, Marienstraße 70/
Augartenstraße, Telefon 3 33 09. –
Hardt-Apotheke, Neureut, Franz-Kaf-
ka-Straße 4, Telefon 9 70 31 11. – Karl-
Apotheke, Ecke Karlstraße 18 und
Waldstraße, Telefon 2 67 40.

Vier Pfoten und ein treuer Blick für Senioren
Verein für Tierbesuche in Pflegeheimen sucht Hundebesitzer für Gemeinschaftsprojekt / Start Ende Januar

Von unserem Redaktionsmitglied
Patrizia Kaluzny

Verstärkung mit feuchter Nase, treuem
Blick und auf vier Pfoten gesucht: Nach
dem Vorbild anderer Städte hat sich
auch in Karlsruhe ein Verein für Tierbe-
suche in Pflegeheimen gegründet. „Be-
suchsdienst mit Tieren“ heißt das Pro-
jekt, das Christiana Schmitt und Han-
nelore Habs auf die Beine gestellt ha-
ben. Die ersten sieben Mensch-Hund-
Teams haben bereits ein Seminar absol-
viert und sind startklar: „Wir werden ab
Ende Januar mit den Besuchen in den
Pflegeheimen beginnen. Wir suchen

aber noch viel mehr nette Leute mit net-
ten Hunden“, sagt Schmitt. Die Kran-
kenschwester und ausgebildete Fach-
kraft für tiergestützte Interventionen
arbeitet bereits seit vielen Jahren in die-
sem Bereich, hat selbst zwei Begleithun-
de. Die erfahrene Trainerin war schnell
Feuer und Flamme für das Projekt.

Den Anstoß dazu gab Hannelore Habs.
„Meine Tochter ist Tierärztin und hat
selbst zwei Vierbeiner, die als Begleit-
hunde bei Demenzkranken im Einsatz
sind. Sie lebt in München und ist dort
beim Verein Streichelbande aktiv“, be-
richtet die Durlacherin. Einmal beglei-
tete Habs ihre Tochter. „Ich war sehr be-
eindruckt. Die Reaktionen der Men-
schen haben mich tief berührt“, schil-
dert sie. Menschen, die kaum am Leben
teilnehmen, zeigten plötzlich eine Re-
gung und Kommunikationsbereitschaft.
„Die Hunde zauberten ein Lächeln in
die Gesichter.“ Die Tiere hätten eine
enorme Wirkung auf die alten Men-
schen. „Sie sind Motivatoren und Eis-
brecher.“

Zurück in Karlsruhe, ließ Habs das
Münchner Projekt nicht los. In Karlsru-
he gab es nichts Vergleichbares, also
machte sich Habs an die Arbeit. Sie hol-

te Kerstin Safian vom Seniorenbüro der
Stadt Karlsruhe ins Boot, die nicht nur
Kontakte zu den Pflegeheimen herstell-
te, sondern auch zu Trainerin Schmitt.
Die notwendige Anschubfinanzierung
kam vom Rotary Club Baden.

„Es war uns von Anfang an wichtig, ei-
nen qualitätsgesicherten Besuchsdienst
anzubieten“, betonen Schmitt und
Habs. Bevor die Hundebesitzer und ihre
Vierbeiner die Senioren in den Pflege-
heimen besuchen, absolvieren sie ein
Seminar bei Schmitt. Dort lernen die

Tierbesitzer nicht nur, ihren Freund auf
vier Pfoten besser zu verstehen – „viele
wissen zum Beispiel gar nicht, wann ein
Hund gestresst oder überfordert ist“, so
Schmitt.

Die Teilnehmer werden von der erfah-
renen Fachfrau ebenso im Umgang mit
demenzkranken Menschen geschult.
„Die ehrenamtlichen Helfer sind keine
Fachleute, die therapeutische Ziele ver-
folgen, aber ihre Tätigkeit hat eine the-
rapeutische Wirkung“, erklärt Schmitt,
die die Mensch-Hund-Besuchsteams

auch über das Seminar hinaus bei ihrer
Tätigkeit begleiten wird.

Ob klein oder groß, ob Rassehund oder
Mischling, als Besuchshund eignet sich
jeder Vierbeiner, der folgende Voraus-
setzungen mitbringt: „Der Hund sollte
gerne Kontakt zu Menschen halten und
Gelassenheit in sich tragen“, sagt
Schmitt, die jeden Hund testet. Und die
Zweibeiner? „Es sollten empathische
Personen sein, die offen sind für Begeg-
nungen mit Menschen, die Einschrän-
kungen haben.“ Und sie sollten jede Wo-
che eine Stunde Zeit übrig haben.

Hunde eigneten sich ideal für die Ar-
beit mit alten und demenzkranken Men-

schen, sagt die Krankenschwester und
Trainerin. „Hunde werten nicht. Sie ge-
hen in das Pflegeheim, freuen sich über
Streicheleinheiten und Leckerlis. Und
wenn niemand sie streichelt, ist es auch
in Ordnung. Tiere nehmen nichts per-
sönlich“, sagt Schmitt, die ebenso wie
Habs hofft, dass das Projekt in der Fä-
cherstadt wächst und viele Unterstützer
findet. „Der Verein Streichelbande in
München startete mit zwölf Hunden,
heute sind es 180“, berichtet Habs. Die
ersten engagierten Hundebesitzer fand
der Verein im November auf der Haus-
tiermesse „Tierisch gut!“, wo Habs und
Schmitt das Projekt an einem Stand
vorstellten.

i Kontakt
Hundebesitzer, die an dem Projekt In-

teresse haben, können sich an Christia-
na Schmitt wenden, telefonisch unter
(01 74) 2 19 70 40 oder per E-Mail an

info@tiergestuetzte-betreuung.de.
Auskünfte erteilt auch der Vereinsvor-
sitzende Michael Habs, telefonisch un-
ter (01 60) 90 72 86 45 oder per E-Mail
an michael.habs@me.com. Weitere In-
formationen gibt es auch im Internet un-
ter www.tier-besuchsdienst.de.

EINEN HUNDEBESUCHSDIENST für die Pflegeheime haben Hannelore Habs (links) und
Christiana Schmitt mit ihrem Hund Teddy auf die Beine gestellt. Foto: jodo

Es gibt bereits sieben
Mensch-Hund-Teams

Ein Seminar bereitet die
Helfer auf die Aufgabe vor

Neues Spiel
auf langem Tisch

BNN – „3 x T“ – Tennis im Team auf
langem Tisch – so heißt eine neue
Sportart, die am morgigen Samstag,
11. Januar, in der Halle 2 des Schul-
zentrums Neureut, Unterfeldstraße 6,
vorgestellt wird. Von 15 bis 17 Uhr
lernen Freunde ungewöhnlicher Ball-
spiele dort die Regeln und das Spiel-
material für die Mischung aus Tennis,
Tischtennis und Volleyball kennen.

Gespielt wird „3 x T“ von zwei
Teams auf zwei der Länge nach zu-
sammengestellten Tischtennis-Ti-
schen mit einem 60 Zentimeter hohen
Netz in der Mitte. Die Teams bestehen
jeweils aus zwei oder drei Spielern,
die links, rechts oder hinter dem Tisch
stehen und mit Schlägern einen Soft-
ball in Tennisballgröße über das Netz
bewegen.

Das Spiel wird über zwei Gewinn-
sätze entschieden. Ein Satz ist gewon-
nen, wenn ein Team den 13. Punkt er-
reicht.

Zirkuskurs für
Kinder im Jubez

BNN – Im Rahmen der zirkuspäda-
gogischen Angebote des Stadtjugend-
ausschusses startet am 17. Januar ein
Zirkuskurs für Kinder zwischen acht
und 14 Jahren. Der Kurs ist für Ein-
steiger und Fortgeschrittene geeignet
und umfasst elf Termine. Er findet im-
mer freitags von 15.45 bis 17.15 Uhr in
der Sporthalle des Jubez am Kronen-
platz statt. Abschlusstag ist der 4. Ap-

ril. Qualifizierte Trainer leiten die
Teilnehmer in den Bereichen Akroba-
tik, Balancieren auf dem Seil, Mini-
trampolin, Einradfahren, Jonglage,
Rola Bola, Laufkugel sowie Luftartis-
tik an Trapez und Vertikaltuch an.

Der Kurs kostet 55 Euro (mit dem
Karlsruher Kinderpass um die Hälfte
ermäßigt). Eine Anmeldung ist über
den Anrufbeantworter im Aktions-
und Zirkusbüro des Stadtjugendaus-
schusses unter (07 21) 66 49 92 40 oder
per E-Mail an zirkuszelt@stja.de mög-
lich.

Der ADFC startet am kommenden
Sonntag, 12. Januar, um 11 Uhr am
Fahrradbüro, Kronenstraße 9, bei
gutem Wetter zur Neujahrstour. An-
meldungen sind bis Samstag, 11.
Januar, unter der Telefonnummer
0 17 04 76 42 96 möglich.

Der Bund der Vertriebenen (BdV)
kommt am Sonntag, 12. Januar, ab
11 Uhr im Haus der Heimat, Molt-
kestraße 29 a, zum Neujahrsemp-
fang zusammen.

Das Heimatmuseum Stupferich,
Ortsstraße 2, öffnet am kommenden
Sonntag, 12. Januar, von 15 bis 17
Uhr seine Pforten. Es wird die
Wechselausstellung „Schule in
Stupferich – anno dazumal“ ge-
zeigt.

Zu einem Winterspaziergang in
der Rüppurrer Albniederung treffen
sich Interessierte am Sonntag, 12.
Januar, ab 14 Uhr bei der Gaststätte
„Zum Gartenzwerg“ im Gottlob-
Schreber-Weg 3 in Weiherfeld. Es
lädt ein die Nabu-Gruppe Karlsru-
he.

Der Caritasverband informiert in
der nächsten Woche am Dienstag,
14. Januar, von 14.30 bis 16 Uhr
über „Wege aus der Schuldenfalle“.
Zu dieser Veranstaltung im Caritas-
haus, Sophienstraße 33, wird um
eine Anmeldung unter der Telefon-
nummer 9 12 43 24 gebeten.

Die Astronomische Vereinigung
lädt am kommenden Montag, 13. Ja-
nuar, zu einem Vortrag mit dem Ti-
tel „Exoplaneten: Auf der Suche
nach ET“ in den Hörsaal des Natur-
kundemuseums, Erbprinzenstraße,
ein. Interessierte treffen sich dort ab
20 Uhr.

Kurz notiert

Gehweg-Parken
ist Thema im Rat

BNN – Der Durlacher Ortschaftsrat
kommt im Rathaus der Markgrafenstadt
am Mittwoch, 15. Januar, ab 17 Uhr un-
ter Vorsitz von Ortsvorsteherin Alexan-
dra Ries zu einer öffentlichen Sitzung
zusammen.

Das Gremium befasst sich im An-
schluss an eine Bürgerfragestunde mit
der Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans für Gewerbe und mit einem
städtebaulichen Rahmenplan für die
Höhenstadtteile. Anschließend stimmen
die Räte über die Einführung eines Wa-
rentauschtages, über das Parken auf
Gehwegen und über einen Antrag zum
Thema „Badische Weinstraße“ ab.

Weitere Tagesordnungspunkte sind die
Straßenprostitution in Durlach sowie
die Nutzung des Wasserturms auf dem
Bergwald. Mitteilungen und mündliche
Anfragen beschließen die Sitzung.


